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Beschaffung eines Einsatzleitfahrzeuges für den Brand- und Katastrophenschutz im 
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm;  
Auftragsvergabe Fahrgestell (B) 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
Der Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm beabsichtigt die Beschaffung eines Einsatzleitwagens 2 
(ELW 2) für den Katastrophenschutz des Landkreises. 
Der ELW 2 wird in zwei Fachlosen beschafft: 
 

 Los 1 umfasst das Fahrgestell 
 Los 2 umfasst den Aufbau mit Lieferung und Einbau der IuK-Technik 

 
Die Auftragsbekanntmachung erfolgte per Veröffentlichung im Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union (eNotices-Portal der SIMAP-Site) via Tenders Electronic Daily. Die Be-
kanntmachung wurde am 15.06.2018 abgeschickt. Die Bekanntmachung war zeitnah ab dem 
16.06.2018 ab 09:00 Uhr in der TED-Datenbank (Tenders Electronic Daily) verfügbar unter der 
Nummer 258968-2018. 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote war am 26.07.2018, 15:00 Uhr. 
Die Prüfung und Auswertung der Angebote begann ab dem 01.08.2018 in der Rechtsanwalts-
kanzlei MAYBURG. Für Los 1 sind Angebote folgender Firmen eingegangen: 
 

 Daimler AG, Mercedes-Benz, Vertrieb Deutschland, VAN/VDBS, HPC V 120,  
10243 Berlin 

 MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Vertriebsregion Südost,  
Verkauf Augsburg, Röntgenstr. 5, 86368 Gersthofen 
 

Die Prüfung der Angebote führte zu folgendem Ergebnis: 
 

1. MAN Truck & Bus Deutschland GmbH 

 Beim Angebot der Firma MAN sind keine Ausschlussgründe im Sinne des § 57 
Abs. 1 VgV ersichtlich. 

 Es lagen jedoch schwere rechnerische Missverständnisse vor, die in mehreren 
Telefonaten aufgeklärt werden konnten 

 Die Angebotsauswertung ergab einen Wertungspreis in Höhe von 79.410,00 € 
sowie 926 Leistungspunkte. Dies ergab für den Quotienten Z einen Wert von 
116,61. 
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2. Daimler AG 

 Beim Angebot der Daimler AG sind keine Ausschlussgründe im Sinne des § 57 
Abs. 1 VgV ersichtlich. 

 Bei Ausschluss-/Bewertungskriterium A/B.12.10 lag ein offensichtlicher Tippfehler 
vor („600 Monate“). Dies konnte telefonisch aufgeklärt werden, gemeint waren 
tatsächlich 60 Monate. 

 Die Angebotsauswertung ergab einen Wertungspreis in Höhe von 69.606,20 € 
sowie 860 Leistungspunkte. Dies ergab für den Quotienten Z einen Wert von 
123,55. Dies war der höchste der eingegangenen Angebote. Damit ist der Zu-
schlag auf dieses Angebot zu erteilen. 

 Grundpreis für das Fahrgestell: 68.254,20 € netto / 81.222,50 € brutto 

 Gewählte Optionen/Alternativen: 

Option / Alternative Nettopreis Bruttopreis 

A.5.5a – Wandler-Vollautomatikgetriebe 7.900,00 9.401,00 

A.7.2 – Vorrüstung Rundumkennleuchten 100,00 119,00 

A.7.3 – Vorrüstung für Funk 174,00 207,06 

A.7.10 – Dachluke (Serie) 0,00 0,00 

A.8.10 – Leselampe (Schwanenhals-LED) 120,00 142,80 

A.8.19 – Klimaanlage (enthalten) 0,00 0,00 

A.12.3 – 1-tägige Fahrerschulung 750,00 892,50 

Summe Optionen 9.044,00 10.762,36 

 
Der Preis für das Fahrgestell beträgt insgesamt 77.298,20 € netto bzw. 
91.984,86 € brutto. 
 

 Auf das Angebot der Firma Daimler AG kann nach Entscheidung des Kreisaus-
schusses der Zuschlag grundsätzlich erteilt werden. 

 
 

Das wertbare Angebot ist preislich marktüblich (Angabe der Brutto-Grundpreise inklusive der 
ausgewählten Optionen): 

 Los 1 (Fahrgestell)   :  91.984,86 € brutto 
 
Für das Los 2 sind keine Angebote eingegangen. Nach Zuschlag auf das Angebot der Firma 
Daimler AG soll für den Aufbau ein Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb gemäß 
§ 14 Abs. 4 Nr. 1 VgV durchgeführt werden. 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen entsprechend zur Verfügung.  
 
Nach Abschluss der Gesamtmaßnahme wird seitens des Freistaats Bayern voraussichtlich eine 
Förderung i. H. v. 175.000,00 € gewährt. 
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Finanzierung: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den 
Haushalt: 
 
 

 Nein 
 

 Ja 

 Gesamteinnahmen in Höhe von         € 

 Gesamtausgaben in Höhe von    91.984,86 € 
 Saldo   91.984,86 € 
     

 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       

     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle: 1.1400.9350 
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 
 
 



4 

Beschlussvorschlag: 
Die Firma Daimler AG, Mercedes-Benz, Vertrieb Deutschland, VAN/VDBS, HPC V 120,  
10243 Berlin erhält den Auftrag für die Fertigung und Lieferung des Fahrgestells in Höhe von 
91.984,86 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
    genehmigt: 

 
 
 

     
Sachgebietsleiter 
Sebastian Daser 

 Abteilungsleiter 
Walter Reisinger 

 Landrat 
Martin Wolf 
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